
Behindern Behinderte?
wahrnehmen, annehmen, inkludieren

Das PerspektivForum 
Behinderung
… ist ein selbstständiger Arbeitskreis von Christen aus den 
verschiedensten Kirchen und Freikirchen unter dem Dach der 
Deutschen Evangelischen Allianz.

Gott hat die Menschen zur Gemeinschaft geschaffen. Gemein-
schaft zum Leben ist sein Ziel. Alle will er in seiner Gemeinde 
am Ort haben. Gerade die Schwachen, die mit Einschränkun-
gen und Defiziten, sind eingeladen.

Der Kirche fehlt etwas, wenn die Menschen mit einem Handi-
cap nicht in der Gemeinde zu finden sind. Sie sind ein Teil der 
konkreten Gemeinde, oder: eine Gemeinde ohne Behinderte 
ist behindert.

Zum Initiativkreis des 
PerspektivForums gehören:

Marianne Csak, Kelkheim 
Stephan Dührkop, Geesthacht 
Martina Köninger, Hamburg 
Ulrich Materne, Wittenberge
Sabine Meier, Marburg
Dr. Matthias Müller, Breitenbrunn
Myoungsion Lee, Kiel
Hannes Querner, Annaberg-Buchholz 
Monika Ramsayer, Königsbronn
Kurt Stotz, Loßburg
Roland Walter, Berlin 
Bernd Wittchow, Hermersdorf 

Deutsche Evangelische Allianz 
Arbeitskreis PerspektivForum Behinderung
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10. Tagung des  
PerspektivForums Behinderung
06.10. – 09.10.2011 | Bad Blankenburg

Verpflegung

Ich habe bezüglich der Verpflegung folgende Wünsche:

Behinderung

	Ich bin gehörlos und brauche einen 
	 Gebärdendolmetscher
	Ich bin schwerhörig und brauche einen 
	 Schriftdolmetscher oder eine Induktionsanlage
	Ich bin blind und benötige Material in Punktschrift
	Ich bin sehbehindert und brauche Material in Großdruck
	Ich bin gehbehindert: 	
	 	kann aber laufen
 	 	bin auf einen Rollstuhl angewiesen
	Ich bin geistig behindert
	Ich bin mehrfach behindert

Folgende Hilfen bzw. Informationen brauche ich, um an der 
Tagung teilnehmen zu können:

Informationen

	Ich möchte gerne Informationsmaterial auslegen
	Ich möchte unser/e Werk/Initiative gern vorstellen
	Ich bin damit einverstanden, dass mein Name/Anschrift 	
	 wie angegeben in eine Teilnehmerliste aufgenommen  
	 wird, die allen Teilnehmern weitergegeben werden kann
	Ich bin an einer Dokumentation zur Veranstaltung
	 interessiert



Anmeldung bitte vollständig ausgefüllt einsenden an:

Evangelisches Allianzhaus | Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blan-
kenburg | Fax: 03 67 41 / 21 – 2 00 

Absender | Anmelder

Name | Vorname

Anschrift

PLZ | Ort

Telefon 			     Fax

E-Mail

Anreise

	 PKW
	 mit öffentlichen Verkehrsmitteln/Taxi
	 Abholung vom Bahnhof Saalfeld, 
	 voraussichtliche Ankunftszeit:

Unterbringung

	 Ich möchte ein EZ
	 Ich möchte ein DZ und als Zimmerpartner:

	 Ich bin auf ein rollstuhlgerechtes Zimmer angewiesen
	 Ich bin Tagesteilnehmer am:

Programmablauf (Änderungen vorbehalten)

Donnerstag, 06.10.2011

bis 18.00 Uhr	 Anreise
18.00 Uhr 	 Abendessen
19.30 Uhr 	 Begrüßungsabend mit Vorstellungsrunde 
	 (Grußwort Hartmut Steeb)

Freitag, 07.10.2011

08.30 Uhr 	 Frühstück
10.00 Uhr 	 Biblischer Impuls (Roland Walter)
10.45 Uhr 	 Behindern Behinderte die Gesellschaft?
	 Referat von Stephan Pöhler, 
	 Behindertenbeauftragter der Sächsischen
	 Staatsregierung
12.00 Uhr 	 Mittagessen
13.00 Uhr 	 Diskussionsrunde mit Stephan Pöhler
15.00 Uhr 	 Kaffeetrinken im Allianzhauscafé
16.00 Uhr 	 Begegnung und Gespräche in Gruppen:
	
	 Behindern Menschen...
	 ... mit eingeschränkter Mobilität?
	     (M .Csak, St. Dührkop)
	 ... mit eingeschränkter 
	     Sinneswahrnehmung?
	     (Dr. M Müller, S. Maier)
	 ... mit eingeschränkter seelischer,
	     geistiger oder intellektueller 
	     Leistungsfähigkeit?
	     (K. Stotz, B. Wittchow)	

18.00 Uhr 	 Abendessen
19.30 Uhr 	 Behindern Behinderte die eigene Familie?
	 Referat von Dr. Christa-Maria Steinberg

Behindern Behinderte?
Behindern Behinderte? Eine spannende Frage. Menschen mit 
Behinderungen wollen am Leben in der Gemeinschaft und der 
Gesellschaft teilnehmen, ganz klar. Aber kann man es Kirchen 
und Gemeinden zumuten, dass sie ihre Gebäude barrierefrei um-
bauen, damit Menschen mit Behinderungen dabei sein können? 
Ist es zu viel verlangt, öffentliche Gebäude mit der Blinden-
schrift auszustatten, damit sich Menschen mit Sehbehinderung 
besser orientieren können? Stellen Menschen mit Behinderun-
gen zu hohe Ansprüche an die Gemeinde und die Gesellschaft? 
Interessante Fragen!

Lassen Sie sich zu unserer Tagung recht herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Sie.

Roland Walter

Die Tagung ist ...

	für Menschen mit Behinderungen, deren Angehörige
	 und ihre Freunde
	für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter in der Jugend-  
	 und Gemeindearbeit – auch für solche, die sich bisher noch  
	 nicht mit der Thematik befasst haben
	für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Arbeit mit 
	 Menschen mit Behinderungen in Gemeinden, diakonischen  
	 Einrichtungen und Initiativgruppen
	für Menschen, die im seelsorgerlichen Bereich tätig sind 
	 oder sich dort engagieren wollen

Kostenbeitrag

Unterkunft + Verpflegung (inkl. Kaffee und Kuchen im Allianz-
hauscafé): voraussichtlich 60,00 € für die gesamte Zeit (vor-
behaltlich der Unterstützung durch „Aktion Mensch“)

Samstag, 08.10.2011

08.30 Uhr	 Frühstück
10.00 Uhr 	 Biblischer Impuls (Martina Köninger)
10.45 Uhr	 Behindern Behinderte die Gemeinde?
	 Referat von Thomas Günzel
12.00 Uhr	 Mittagessen
15.00 Uhr	 Kaffeetrinken im Allianzhauscafé
16.00 Uhr	 Wokshop „Dem Menschen nahe“ mit
	 Filmemacher Bernd Umbreit
18.00 Uhr	 Abendessen
19.30 Uhr 	 Filmabend „Sam und Tim – geboren an der
	 Grenze zum Leben“ (Bernd Umbreit)

Sonntag, 09.10.2011

08.00 Uhr 	 Frühstück
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Bad
	 Blankenburg – wir bringen uns ein
	 Behindern Behinderte?
11.30 Uhr 	 Abschlussrunde
12.30 Uhr 	 Mittagessen, danach Abreise

Anmeldung

Referenten der Tagung
Stephan Pöhler, Behindertenbeauftragter der Sächsischen 
Staatsregierung | Dr. Christa-Maria Steinberg, Psychothe-
rapeutin | Bernd Umbreit, Filmproduzent (© FILM- 
und FERNSEHPRODUKTION Umbreit: www.umbreit-film.de)  
Thomas Günzel, Direktor im Evangelischen Allianzhaus


